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Schriftliche Kleine Anfrage 

des Abgeordneten Thilo Kleibauer (CDU) vom 08.01.16 

und Antwort des Senats 

Betr.: Baugenehmigungsverfahren für Flüchtlingsunterkünfte im Wahlkreis 
Alstertal/Walddörfer 

Die Vorgehensweise des Senats, große Flüchtlingsunterkünfte ohne Bauge-
nehmigung lediglich auf Basis des Polizei- und Ordnungsrechts zu errichten, 
ist offensichtlich gescheitert. Dies macht die bisherige Rechtsprechung des 
Verwaltungsgerichts mehr als deutlich. Eine im zweifelhaften und intranspa-
renten Eilverfahren nachträglich erteilte Baugenehmigung wie am Fiersbarg 
in Lemsahl-Mellingstedt wurde ebenfalls gerichtlich gestoppt und fördert defi-
nitiv nicht die Akzeptanz für Unterkünfte in der Nachbarschaft. 

Vor diesem Hintergrund frage ich den Senat: 

1. Wann genau wurden jeweils durch wen welche baurechtlichen Geneh-
migungen für die derzeit geplanten oder in Bau befindlichen Flüchtlings-
unterkünfte im Wahlkreis Alstertal/Walddörfer beantragt? 

2. Was sind jeweils die wesentlichen Inhalte des Antrags (Nutzungsart, 
Bauweise, zeitliche Befristung, Kapazität der Unterkunft et cetera)? 

3. Wie ist jeweils der Stand des Genehmigungsverfahrens? Welche ent-
sprechenden Genehmigungen wurden bereits erteilt? 

4. Welche baurechtlichen Genehmigungen wurden für Veränderungen 
(zum Beispiel Umbauten, zeitliche Befristung, Kapazität der Unterkunft, 
Brandschutzauflagen et cetera) bezüglich bestehender Flüchtlingsunter-
künfte im Wahlkreis Alstertal/Walddörfer beantragt? Wie ist jeweils der 
Stand des Genehmigungsverfahrens? 

5. Wann wurden seit Mitte 2015 jeweils die örtlich zuständigen Bauprüf-
ausschüsse in den baurechtlichen Fragestellungen und Genehmigungs-
verfahren im Zuge der Errichtung von Flüchtlingsunterkünften im Wahl-
kreis beteiligt? 

Siehe Anlage. 
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